
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

    
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Im Jahre 2003 hatten wir ersten Kontakt mit der Grundschule in Malekhu. Etwa 100 Kinder waren hier auf 
engstem  Raum  in  einer  ärmliche Hütte untergebracht. Die sanitären Verhältnisse waren damals unbeschreib- 
lich. Inzwischen  haben wir mit Hilfe unserer Freunde Prof. Dr. Bishal Upreti und Shyam Neupane eine Einrich- 
tung  mit Beispielcharakter geschaffen. Die Schülerzahl  hat sich deshalb fast verdoppelt. Ca. 250 Grund- 
schüler sind  nun in ordentlichen  Räumen untergebracht. Somit ist es uns gelungen, Kindern aus dem Einzugs- 
bereich der Schule – bis zu zwei Stunden Schulweg – eine Perspektive zu geben und dem Analphabetentum 
entgegenzutreten.  
 
   In Nepal tragen die Volksschüler grundsätzlich Schulkleidung, die von den Eltern bezahlt werden muss. Auch 
alle Schulmaterialen sind von den Familien selbst zu finanzieren. Vielfach ist das kaum möglich. So haben wir 
uns entschlossen für die ärmsten Grundschüler, 127 an der Zahl,  die Schulkleidung mit Strümpfen und 
Schuhen zur Verfügung zu stellen. Voraussetzung war für uns, dass die Kleidungsstücke in Malekhu von 
Einheimischen genäht werden. Somit haben wir zusätzlich Arbeit geschaffen, die dringend nötig ist – bei etwa 
65 Prozent Arbeitslosigkeit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfang Juni 2010 wurden die Kleidungsstücke an die Kinder verteilt. Die Freude und Dankbarkeit war groß  
Auch in den folgenden Jahren wollen wir diese Hilfe leisten.   
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